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 Die Gemeindeverwaltung der Gemeinde  

Lutzmannsburg wünscht  

allen Leserinnen und Lesern unseres  

Gemeindeblattes ein besinnliches  

Weihnachtsfest und ein glückliches,  

erfolgreiches Jahr 2019 ! 
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    Ich möchte mich an dieser Stelle wieder bei allen Angestellten, Arbeitern, 

freiwilligen Helfern, allen Gemeinderäten, Ausschussmitgliedern und allen 

Funktionären von Vereinen und Institutionen bedanken.  

     Weiters wünsche ich Ihnen allen eine ruhige, besinnliche Ad-

ventzeit, ein schönes Weihnachtsfest, den Kindern schöne Weih-

nachtsferien und allen ein erfolgreiches Jahr 2019 ! 

Chr.R. 

 

Verschönerungsverein Strebersdorf 

M.WH. 

   Auch heuer 

durfte Stre-

bersdorf wieder in einem üp-

pigen Blumenmeer erblühen 

und auch unser beliebtes 

Gartenfest war ein voller Er-

folg.  

   Beides gelingt jedoch nur 

durch den Einsatz  vieler frei-

williger Helfer und Helferin-

nen, welche etliche Stunden 

für die Blumenpflege und 

ebenso für das Stiafmiazal-

Fest aufbringen - ein ganz 

großes Dankeschön.  

 

   Als Obmann bedanke ich 

mich ebenfalls recht herzlich 

bei allen Mitgliedern und 

Freunden des Vereines,      

bei unseren „Gartenfest-

Besuchern“  und bei der Ge-

meindevertretung für die gu-

te Zusammenarbeit. 

   Frohe Weihnachten  

und einen guten Rutsch ins 

Jahr 2019!          

   Euer   

Verschönerungsverein (Stiaf-

miazalmafia) Strebersdorf 

 

Obmann  

Markus  

Westhoff 

  In den Räumlichkeiten 

des ehemaligen Restau-

rants Sunngartl wurde vor 

kurzem ein neues griechi-

sches Restaurant eröff-

net. 
 

   Die Gemeinde wünscht 

den neuen Pächtern viel 

Erfolg. 
Chr.R. 

PHILOXENIA 

D O R F T A X I     

   Über die Weihnachtsfeier-

tage werden folgende zusätz-

liche Einkaufsfahrten mit 

dem „Dorftaxi“ angeboten: 
 

Sa. 22.12.2018  - 13.30 h  (Fredi) 

Do. 27.12.2018  - 13.30 h  (Klaus) 

Mi. 02.01.2019  - 13.30 h  (Fredi) 

 

Tel. Anmeldung am  

Gemeindeamt unter: 

   02615 / 87 202 

oder unter 

   0664 / 545 16 03 

A.Schn. 

Zusätzliche Fahrten 
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     PKW Bergung 
 

   Zu einer PKW Bergung wur-

de die Feuerwehr am 15. Ok-

tober 2018 gegen 16:33 Uhr 

mittels stillem Alarm zum 

Kirchnerweg in Lutzmanns-

burg gerufen.  

   Das Fahrzeug rutschte in 
A.G. 

Feuerwehr Lutzmannsburg 

Neue Öffnungszeiten ab 1. Jänner 2019  

Die richtige Beratung zur richtigen Zeit! 

 

Wir sind für Sie da: 

 24 Stunden pro Tag mit Mein ELBA-internet und der ELBA-App 

 Unser BankAutomat steht Ihnen von 0:00 bis 24:00 Uhr zur Verfügung 

 

Unsere neuen Öffnungszeiten gültig ab 1. Jänner 2019: 

 

Zentrale Lutzmannsburg       Frankenau 

    Kroatisch Geresdorf 

  
 

Zu den angegebenen Zeiten ist jeweils der Schalter geöff-

net. Beratungen sind nach Terminvereinbarungen auch 

gerne außerhalb der Schalter-Öffnungszeiten möglich 
 

 
Raiffeisenbank Lutzmannsburg-Frankenau eGen 

Hauptstraße 25, 7361 Lutzmannsburg, Telefon: 02615/87242 

Email: info.33048@raiffeisen-burgenland.at, www.raiffeisen.at/lutzmannsburg-frankenau 

Montag  08:00-12:00 Uhr & 13:00-16:00 Uhr 
Dienstag  08:00-12:00 Uhr  
Mittwoch  08:00-12:00 Uhr & 13:00-16:00 Uhr 
Donnerstag 08:00-12:00 Uhr 
Freitag  08:00-12:00 Uhr & 14:00-16:30 Uhr 

Montag    08:00-12:00 Uhr 
Mittwoch    08:00-12:00 Uhr 
Freitag    13:00-16:30 Uhr  

Dienstag     08:30-11:30 Uhr 
Donnerstag    08:30-11:30 Uhr 
Freitag     08:30-12:00 Uhr 

J.Pf. 

den Graben und musste mit 

Hilfe der Seilwinde des Rüst-

löschfahrzeuges geborgen 

werden. Die verunfallte Len-

kerin kam mit dem Schre-

cken davon. Am Fahrzeug 

selbst entstand nur ein 

leichter Blechschaden. Acht 

Feuerwehrleute standen mit 

drei Einsatzfahrzeugen ca. 1 

1/2 Stunden im Einsatz.  

mailto:info.33048@raiffeisen-burgenland.at
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Mitteilung Urbarial-

gemeinde Lutzmannsburg 

      Die Urbarialgemeinde 

Lutzmannsburg vergibt an 

Mitglieder wieder Durchfors-

tungslissen im Unteren 

Spannfurthwald. Der Preis je 

nummerierter Fläche beträgt 

50,- Euro, zuzüglich einer 

Kaution von 300,- Euro.  
 

   Die Kaution wird bei ord-

nungsgemäßem Ergebnis 

rückerstattet bzw. bei Miss-

achtung der Vorgaben einbe-

halten.  

    

   Anmeldungen bei  

Obmann Plöchl Christian 

Tel.: 0664 / 6221613 oder  
 

Wirtschafter  

Magedler Ewald 

Tel.: 0664 / 1852937 Chr.Pl. 

   Für unseren Forstpraxis-

tag/Motorsägenkurs am    

19. Jänner 2019 sind noch 

Restplätze vorhanden. 

Anmeldungen sind bei Ob-

mann Plöchl Christian mög-

lich. 

Für die kommende Saison 

2019 (April bis Oktober) su-

chen wir: 

Eine Mitarbeiterin / einen 

Mitarbeiter für Gästebetreu-

ung allgemein  

Mindestalter: 18 Jahre 

 

Eine Mitarbeiterin / einen 

Mitarbeiter für speziell am 

Hochseilparcours und Gäste-

betreuung allgemein 

auch als Ferialjob für Schüle-

rInnen / StudentenInnen 

Mindestalter 18 Jahre 
 

(Details siehe Aushang Ge-

meindeamt Lutzmannsburg) 
 

Information und Bewerbung 

bitte an: Peter Heisz 

0664/8231327 oder  
training@sonnenlandseilgarten.at 

   Statistik Austria führt dzt. 

im Auftrag des Bundesminis-

teriums für Arbeit, Soziales, 

Gesundheit und Konsumen-

tenschutz die Österreichi-

sche Gesundheitsbefragung 

durch.  

   Gesundheitsbefragungen 

bilden eine unverzichtbare 

Datenquelle für die Gesund-

heitsberichterstattung. Mit 

den gewonnen Informatio-

nen lassen sich Zusammen-

hänge von Krankheitshäufig-

keiten, Gesundheitsverhal-

ten und gesundheitsrelevan-

ten Risikofaktoren analysie-

ren und Unterschiede nach 

Alter, Geschlecht und weite-

ren sozialen und umweltbe-

dingten Einflussfaktoren er-

kennen.  

   Die in der Gesundheitsbe-

fragung erhobenen Daten 

sind eine wichtige Vorausset-

zung für die Gesundheitspoli-

tik und Versorgungsstellen, 

um sich an den aktuellen Be-

dürfnissen der Menschen 

orientieren zu können.  

 

   Nach einem Zufallsprinzip 

werden aus dem Zentralen 

Melderegister Personen ab 

15 Jahren in Privathaushal-

ten in ganz Österreich für die 

Befragung ausgewählt. Die 

ausgewählten Personen wer-

den durch einen Ankündi-

gungsbrief informiert, und 

eine von Statistik Austria be-

auftragte Erhebungsperson 

wird von Oktober 2018 bis 

Februar 2019 mit diesen 

Personen Kontakt aufneh-

men, um einen Termin für 

die Befragung zu vereinba-

ren. Diese Erhebungsperso-

nen können sich entspre-

chend ausweisen.  

 

Weitere Informationen unter: 

Tel.: 01/711 28 8338  

E-Mail: erhebungsinfrastruk-

tur@statstik.gv.at  

Internet: www.statistik.at/

gesundheitsbefragung 

Erhebung der Statistik Austria Okt. 2018 - Feb. 2019 

P.H. 

St.Au. 
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  Das Land Burgenland ge-

währt wieder einen einmali-

gen Heizkostenzuschuss in 

der Höhe von  € 165,00 pro 

Haushalt.  

    Der Heizkostenzuschuss 

wird unabhängig von der Art 

der verwendeten Brennstoffe 

gewährt, sofern nachstehen-

de Voraussetzungen erfüllt 

werden: 

 

 Hauptwohnsitz im  

Burgenland  

(Stichtag 14.11.2018)  

 

 Bezug eines monatlichen 

Einkommens bis zur  Hö-

he des Nettobetrages des 

 für Ehepaare /  

Lebensgemeinschaften 

1.296,00 €,  

 pro Kind 166,00 €  

 und für jede weitere Per-

son im Haushalt 432,00 € 

 

   Der Antrag kann schriftlich 

bei der Hauptwohnsitzge-

meinde  bis 28. Feber 2019 

eingebracht werden. 

Antragsformulare liegen am 

Gemeindeamt auf. 

Heizkostenzuschuss 

2018/2019 

jeweils geltenden ASVG - 

Ausgleichszulagenricht-

satzes sowie dem Bgld. 

Mindestsicherungsgesetz 

 

Dieser beträgt für 2018 

netto 

 

 für alleinstehende  

Personen 864,00 €,  

 Für alleinstehende Pensi-

onisten 970,00 € 

    (mit mind. 360 Beitrags- 

    monaten), 

LR A.E. 

Abt.6 

NE 
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Cybercrime-News 

Vergleichen lohnt sich –        Nicht immer sind Angebote im Netz auch günstiger als in  

           Geschäften Ihrer Nähe – Versandgebühren eingerechnet.  

                                                Nutzen Sie Vergleichsportale, um Preise zu vergleichen. 
 

Vorsicht bei Käufen im Ausland –   Ist der Verkäufer im Ausland ansässig, ist es schwerer,                    

                                                        seine Rechtsansprüche durchzusetzen, falls es zu Bean- 

                                                        standungen kommt z.B. Großbritannien. 
 

Beachten Sie die Geschäftsbedingungen –  Nehmen Sie sich speziell bei größeren  Ausgaben      

                                                                   die Zeit, die AGBs zu lesen. 
                                                     

Händlerzuverlässigkeit –      Achten Sie auf die Bonität des Verkäufers. Tätigen sie ihre  

                 Einkäufe bei namhaften Portalen, die berechtigt sind,  

                                                Qualitätssiegel und Gütezeichen zu führen.     
          

Kauf dokumentieren –          Speichern Sie sämtlichen Mailverkehr mit dem Verkäufer 

                                                bis zur positiven Kaufabwicklung. So können Sie  Garantie- 

                                                und Gewährleistungsrechte besser durchsetzen. 
                                                                             

Zusatzkosten beachten –      Beachten Sie Verpackungs- und Versandkosten. 
 

Zahlungsart sorgsam wählen –      Zahlen Sie, wenn möglich, per Nachnahme. So vermeiden                                                                            

                                                          Sie die sprichwörtliche „Katze im Sack“. Seriöse Verkäufer  

                   bieten diese Option immer an!  
 

Kaufrücktritt steht Ihnen zu –   Gemäß Fernabsatzgesetz haben Sie das Recht vom Kauf                        

                                                    binnen 7 Werktagen (Sonn- und Feiertage gelten nicht als  

                                                    Werktage) zurück zu treten. Werden Sie vom Verkäufer nicht  

                                                    oder nur unvollständig über ihr Rücktrittsrecht informiert,  

                                                    erhöht sich die Frist auf 3 Monate. 
 

Seien Sie misstrauisch -             Niemand hat etwas zu verschenken! Gesundes Misstrauen  

                                                     bei allzu günstigen Angeboten ist immer angebracht. 
                                                            

Kriminalprävention: 059133-10-3750               LKA-Informationstechnologie: 059133-10-3850 

   Schon ist sie wieder da, die 

stimmungsvolle Weihnachts-

zeit.  

   Alle sind eifrig auf der Su-

che nach Geschenken für 

ihre Lieben.  

   Der Marktanteil des Online-

kaufs im Einzelhandel nimmt 

immer mehr zu. Speziell das 

Weihnachtsgeschäft lässt die 

Datenleitungen glühen.  

   Hier sollten Sie einige Din-

ge berücksichtigen:  

LPD 
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     Wir  gratulieren ... 

… Karl Rohrer 

zum 80. Geburtstag  

(08.10.2018) 

PERSONALIAPERSONALIA  

… Katja Pröts  

& Philipp Weidinger  

zur Eheschließung 

(01.12.2018) 

... Sonja Pomper  

zum Master of Arts in Business, MA, 
Masterstudiengang Human Resource  

Management und Arbeitsrecht MOEL 
(Oktober 2018) 

… Elisabeth Pacher 

zum 100. Geburtstag (09.10.2018) 

… Johann Payer 

zum 80. Geburtstag  

(20.10.2018) 

… Wilhelm Reidl 

zum 80. Geburtstag  

(05.11.2018) 

… Rosalia Ifkovits 

zum 80. Geburtstag  

(08.11.2018) 

… Hilda Weber 

zum 80. Geburtstag  

(09.12.2018) 

   Frau Elisabeth Pacher, Lutzmannsburg, feierte als ers-
tes Gemeindemitglied den 100. Geburtstag. 
   Als kleine Aufmerksamkeit wurde von der Gemeinde 
eine Torte, welche an die ehemalige Ziegelfabrik Pacher 
erinnern soll, überreicht. 

… Eva & Franz Gneisz  

zur Goldenen Hochzeit  

(13.12.2018) 

… Karoline & Stefan Weber  

zur Eisernen Hochzeit  

(21.11.2018) 

... Thomas Jamnik  

zum Bachelor of Science in Chemie 

(Frühjahr 2018) 

... Maria Mersich  

zum Diplom für Gesundheits– und  

Krankenpflege (DGKP) 

(Oktober 2018) 

… Herbert Ohr,  

Innungsmeister der  

Mechatroniker im Burgenland,  

zur Bestellung zum Mitglied der Wirt-

schaftskurie bei der Bundesanstalt 

„Statistik Österreich“ und damit zur 

Berechtigung zur Führung der Bezeich-

nung „Kommerzialrat“ 

(September 2018) 

... Gerald Reischütz  

zum ASKÖ-Landesmeister 

im Friedfischen 

(Oktober 2018) 
Foto: Martina Lex 

... Rotweingut Prickler  

zum 3. Platz bei der Falstaffprämierung 

in der Kategorie Reserve Trophy 
mit dem Blaufränkisch Grande Reserve VMAX 2015     

        (November 2018) 
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StA 

Wir weisen darauf hin, dass die Rubrik „Personalia“ keinen Anspruch auf Vollständigkeit erhebt. Sollte es gewünscht werden, Auszeichnun-

gen, Jubiläen, Studienabschlüsse, Berufsabschlüsse u.dgl. zu veröffentlichen, bitten wir um Bekanntgabe, soweit dies dem Rahmen unseres 

Gemeindeblattes entspricht, werden wir dies gerne berücksichtigen.  

Natürlich kann es uns auch mitgeteilt werden, wenn keine Veröffentlichung dergleichen in unserem Blatt gewünscht wird.   

   Wir gedenken  

 an ... 

… Ernst Rosner  06.09.2018  (im 90. Lj.) 

… Margarete Kreidl  20.09.2018  (im 88. Lj.) 

... Johann Straub  23.09.2018 (im 68. Lj.) 

… Emmerich Mersich  05.10.2018 (im 84. Lj.) 

… Rudolf Hoffmann  07.10.2018 (im 76. Lj.) 

… Gisela Dömötör  14.11.2018 (im 94. Lj.) 

Abschied von WHR Dr. Harald Prickler 

  Bereits am 8. April 2018  

verließ Harald Prickler diese 

sichtbare Welt. Er wurde am 

17. Oktober 1934 in Lutz-

mannsburg geboren, wo er 

auch die Volks- und zwei 

Jahrgänge der Hauptschule 

absolvierte.  

   Nachdem man aber die Be-

gabungen des heranwach-

senden Harald erkannt hatte, 

ermöglichte seine Familie 

ihm den Besuch des Gymna-

siums Hagenmüllergasse in 

Wien III (wo unter anderem 

der nachmalige Bundespräsi-

dent Thomas Klestil sowie 

der österreichische Pionier 

der musikalischen Moderne 

Joe Zawinul seine Klassenka-

meraden waren).  
Harald Prickler (1990, Fotosammlung BLA) 
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   Harald Prickler war ein 

mehrfaches Talent, entwi-

ckelte ein frühes Interesse 

für die Geschichtsforschung, 

wobei er jedoch auch seine 

musikalische Begabung 

pflegte.  

   Außerdem war er ein au-

ßergewöhnlich guter Zeich-

ner. Nach der Matura (1952) 

schwankte er deshalb länge-

re Zeit, wohin er seine Karrie-

re lenken sollte und ließ sich 

neben seinem Studium der 

Geschichte und der Anglistik 

an der Universität Wien auch 

noch am Konservatorium der 

Stadt Wien zum Pianisten 

ausbilden.  

   Nachdem schließlich sein 

Interesse für die Historiogra-

phie obsiegte, promovierte er 

bereits 1957 (und schon mit 

einem ‚burgenländischen‘ 

Thema, Die Geschichte der 

Herrschaft Bernstein unter 

den Königsbergern) und trat 

noch im selben Jahr in den 

Dienst des Burgenländischen 

Landesarchives ein. 

   Seine Leistungen für das 

Burgenländische Landesar-

chiv und die Geschichtsfor-

schung, die zwar ‚burgen-

landzentriert‘ waren, jedoch 

weit über eine regionale Ge-

schichtsschreibung hinaus-

weisen, sind hier in Kürze 

nicht objektiv zu würdigen, 

weshalb ich um Vergebung 

bitte, wenn ich nun mein per-

sönliches Angedenken an 

Harald Prickler hier zu Papier 

bringen will. Wenn ich, der 

fast ein Vierteljahrhundert 

Jüngere, ihn auf einer 

Dienstreise durch unser Bur-

genland begleiten durfte, so 

kam dies einem akademi-

schen Privatissimum gleich. 

Zu jeder Ortschaft, zu jedem 

historischen Gebäude asso-

ziierte Harald historische 

Fakten, die weit über das 

normative Geschichtswissen 

hinausgingen, oft waren es 

auch die jüngsten Früchte 

seiner archivarischen For-

schung.  

  Seine Wissensvermittlung 

aber war zumeist gewürzt 

mit Witz und Anekdoten (was 

dem Zuhörer jedoch die 

Speicherung im Gedächtnis 

erleichterte). Sein Humor 

ging oft recht kritisch mit der 

Welt ins Gericht, die von Ha-

rald oft und mit Vergnügen 

an den Tag gelegte ironisie-

rende Sichtweise schloss 

jedoch seine eigene Person 

durchaus ein und in einigen 

seiner Lieblingsanekdoten 

ging die Pointe ganz und gar 

auf seine eigenen Kosten. 

Vom Anekdotischen konnte 

er jedoch in Kürze und Präg-

nanz wieder auf den Ernst 

der Geschichte überleiten. 

Seine Forschungen und sei-

ne Publikationen waren ge-

prägt von Akribie und Detail-

reichtum, wobei er uns auch 

hier lehrte, dass es gerade 

ein nur scheinbar unwichti-

ges Detail sein kann, das ei-

nen neuen Blick auf die Zeit-

läufe ermöglicht und deren 

verschlungene Fäden zu ent-

wirren hilft. 

   Rund zweihundert Titel um-

fasst die Liste der Publikatio-

nen Harald Pricklers, weitge-

fächert ist deren Thematik. 

Nicht alle seine Forschungen 

gelangten zur Veröffentli-

chung. Wissenschaftlich tätig 

bis zuletzt, als er schon ge-

sundheitlich beeinträchtigt 

war, hinterließ er einige Ma-

nuskripte, um deren Druckle-

gung sich das Burgenländi-

sche Landesarchiv noch be-

mühen wird. Sein Andenken 

wird weiterleben, er ruhe in 

Frieden! 

Jakob Perschy 
J.P. 

Publiziert in 

  „Burgenländische Heimatblätter“ 

Herausgeber:  

Amt der Bgld. Landesregierung,  

Hauptreferat „Bgld. Sammlungen“  

(Landesmuseum, -archiv und  

-bibliothek) 
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   Es wird a Wein sein…. 

- eine besondere Zeit-

reise 
 

   Am „Vorabend der Refor-

mation“ war der Vortragssaal 

des Gemeindezentrums bis 

auf den letzten Platz gefüllt. 

Viele Interessierte aus Lutz-

mannsburg und Strebersdorf 

waren gekommen, um sich 

über die Geschichte des 

Weinbaues zu informieren. 

   Nach der Begrüßung durch 

Frau Pfr. Langer hielt OSTR. 

Mag. Oswald Gruber seinen 

kurzweiligen Vortrag. Er infor-

mierte über mehr als 800 

Jahre Weinbau im Ort und 

entführte die Zuhörer auf 

eine Zeitreise vom Neolithi-

kum bis ins 21. Jahrhundert. 

Prof. Gruber begann seinen 

Vortrag mit aktuellen Bildern 

von der archäologischen Gra-

bung beim Zagabach und 

erklärte den Gästen die ers-

ten Siedlungsspuren bei der 

Wüstung Spanfurth mit Erd-

ställen, Pfostenhäusern und 

La-Tenezeitlichen Eisen-

schmiedewerkstätten.  

   Der Referent berichtete 

über andere wertvolle Funde 

in der Gemeinde, über die 

ältesten Traubenkerne des 

Burgenlandes und natürlich 

auch über das Römerlager 

von Strebersdorf, das an der 

Bernsteinstraße lag. Mit Be-

Mitteilung der Evang. Pfarrgemeinde 

geisterung beschrieb er die 

Entwicklung der Gemeinde 

im Mittelalter. Die Schen-

kungsurkunde von König 

Geisa II an die Ritter Gott-

fried und Albrecht, in der 

zum ersten Mal ein Dorf na-

mens „Lusman“ erwähnt 

wird, belegt den Anspruch 

der Gemeinde auf den Titel 

„älteste Marktgemeinde des 

Burgenlandes“. Dass der 

Weinbau anno 1218 in einer 

Urkunde beschrieben wird 

beweist, dass Lutzmanns-

burg im Fug und Recht auch 

als älteste Weinbaugemein-

de bezeichnet werden kann.  

Besonders interessant war 

die Entwicklung des Wein-

baues in der Neuzeit. Bilder 

diverser Bauern- und Hand-

werkerpetschaften wechsel-

ten mit Berichten aus ver-

schiedenen Tagebüchern. 

Pfr. Langer zitierte ihre Vor-

gänger, die sich mit den 

Weinbauern über ertragrei-

che Ernten freuten und auch 

über Unwetter und Missern-

ten klagten. Prof. Gruber in-

formierte auch über die 

Gründung von Weinbauver-

ein und Winzergenossen-

schaft, über die Burgenländi-

schen Weinprinzessinnen, 

die aus Lutzmannsburg ka-

men, die Eröffnung der ers-

ten Vinothek des Bezirkes 

Oberpullendorf, die erste Ös-

terreichische Martiniweintau-

fe und das Rotweinerlebnis 

Lutzmannsburg als Top-

Event im Veranstaltungska-

lender der Gemeinde. Er 

strich auch die Marketing-

maßnahmen hervor und er-

klärte die neuen Trends im 

Weinbau von der Bewirt-

schaftung mit Herbizid- und 

Insektizidverzicht über die 

Taubegrünung bis zu den 

neuen Weinlinien. Alte Fotos 

aus Weingarten und Keller 

rundeten den Vortrag ab und 

schufen wertvolle Interaktio-

nen zwischen Referent und 

Publikum. 

 

   Als Dankeschön für die in-

teressante und lebendige 

Darstellung der 800-jährigen 

Weinbaugeschichte über-

reichte Pfr. Langer dem His-

toriker Oswald Gruber Wein 

aus Lutzmannsburg und ein 

Buch. 
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  Mit dem Rückblick auf di-

verse Veranstaltungen der 

Pfarrgemeinde in den ver-

gangenen Monaten endete 

der Informationsteil des 

Abends. Vor dem Nach-

Hause-Gehen gab es für alle 

noch Bauerntoast, Bagl und 

Wein.  

 

   Mit der Veranstaltungsrei-

he „Am Vorabend der Refor-

mation“ erfüllt die Pfarrge-

meinde gerne den Bildungs-

auftrag der Kirche und bietet 

allen Interessierten die Mög-

lichkeit, sich in gemütlicher 

Runde auszutauschen.  

 

 

   Ein besinnliches Weih-

nachtsfest, viel Glück, Ge-

sundheit und Gottes Segen 

für 2019 ! 

 

Zum Nachdenken… 

 

Botenengel werden geschickt 

für die Nachrichten, sie sind 

die Zeitung vom Himmel.  

Schutzengel beschützen die 

Fußgänger, die Arbeiter,  

die Kranken, die Tiere, alle 

Menschen auf der Welt. 

 

Musikengel spielen auf ihrer 

Flöte, einige spielen Trompe-

ten und singen dazu. 

 

Kochengel helfen beim Ko-

chen; das Essen wird viel 

besser und leuchtet ein biss-

chen. 

 

Redeengel, die reden mit dir, 

dann bist du nicht allein, 

dann hört dir jemand zu. 

 

Wegeengel sind auf allen dei-

nen Wegen und sie gehen 

immer mit dir. 

 

Traumengel kommen nur, 

wenn du schläfst und schen-

ken dir Glück. 

 

Gaudiengel machen laute 

Jauchzer und Jodler, 

sie erzählen Witze und bieten 

Unterhaltungen. 

… dass diese Engel Sie im 

kommenden Jahr begleiten 

mögen wünschen Ihnen im 

Namen der Gemeindevertre-

tung und des Presbyteriums 

Pfr. MMag. Irmi Langer und 

Kurator Reinhardt Magedler 

R.M. 
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      Wenn die Jahreszeit in 

den Herbst übergeht, die Fel-

der, Weingärten und alle 

Gärten voll der Früchte sind, 

feiern wir sowohl in Lutz-

mannsburg als auch in Stre-

bersdorf Erntedank, um Dan-

ke zu sagen, für die Gaben, 

die durch intensive Arbeit 

aber auch durch entspre-

chende Wetterbedingungen, 

wachsen und gedeihen 

konnten. 

   Am 1. Oktober versammel-

ten sich die Kindergarten- 

und Volksschulkinder mit 

ihren Eltern und Großeltern 

aber auch vielen anderen 

Gläubigen in der Bergkirche. 

Die Pädagogen haben mit 

den Kindern Vieles einstu-

diert. Mit großer Begeiste-

rung brachten die Kinder ih-

re Gaben zum Altar und 

dankten gemeinsam mit Pa-

ter Rafael jeweils in ihrer Art 

unserem Herrgott für alles, 

was er uns "schenkt".  

 

   Sowohl in Lutzmannsburg 

als auch in Strebersdorf (am 

21. Okt.) umrahmte erstma-

lig, gemeinsam mit dem Kan-

tor, das ökumenische Blä-

serensemle "Weinklang", die 

Hl. Messen. Im Anschluss an 

die Erntedankmessen luden 

die Pfarrgemeinderäte je-

weils zu  Agapen, wo in inte-

ressanten Gesprächen die 

Gemeinschaft vertieft wurde. 

  

Mitteilung der Kath. Pfarrgemeinde 

   Erstmalig in Lutzmannsburg 

konnte man den 100.sten 

Geburtstag  einer Gemeinde-

bürgerin feiern! Am 9. Okto-

ber feierte Frau Pacher - Be-

sitzerin des Ziegelofens in 

Lutzmannsburg, ihren 100er. 

Eine besondere Gabe und 

Geschenk, so vieles erleben 

zu können und erleben zu 

dürfen. 

   Pfarrer Pater Rafael und 

Ratsvikarin Toth Silvia nah-

men dies zum Anlass und 

gratulierten ihr ganz beson-

ders, auch von der katholi-

schen Kirche.  

   Frau Pacher erzählte uns 

aus ihrem sehr interessanten 

und nicht immer einfachen 

Leben in einer Einmaligkeit 

die ihresgleichen sucht. 

   Alles Gute, viel Gesundheit 

und Gottes Segen noch wei-

terhin! 

   Zum zweiten Mal veranstal-

teten wir,  am 24. November, 

in und rund um den 

Pfarrstadl unser Advent Cafe 

u n t e r  d e m  M o t t o 

"Lichterglanz"! 

   Schon Wochen davor fing 

die Floristik Gruppe - mit Ger-

ti Gruber und Gerhard Weiss-

mantel an der Spitze - mit 

ihren kreativen Vorbereitun-

gen an. 
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S.T. 

Ideen wurden geboren und 

vieles Wunderbares und 

Schönes daraus unter Mithil-

fe von Lisi, Silke, Edith, Kathi, 

Silvia hergestellt. 

   Parallel dazu wurden von 

vielen Frauen Mehlspeisen 

gebacken um dann im Kaf-

feehaus im Pfarrhof angebo-

ten werden zu können. 

   Etliche Winzer haben uns 

wieder dankenswerterweise 

ihre Weinkosthütten zur Ver-

fügung gestellt. 

   Männer halfen beim Bäu-

me aufstellen, beim Tische 

usw. hin und hertragen; die 

Bäume, die Hütten und den 

Stadl konnte Alfred gemein-

sam mit Helfern zum Leuch-

ten  bringen. 

   Viele Arbeiten, welche dann 

im Gesamten für  ein wirklich 

herrliches vorweihnachtli-

ches Ambiente gesorgt ha-

ben. Danke an alle, welche 

ihren Anteil dazu beigetragen 

haben! 

   In Kooperation mit einigen 

Kunsthandwerkern und Pro-

duzenten von Köstlichkeiten 

aus heimischen Produkten, 

sowie Slow Food Mitgliedern 

-  in Kombination mit der 

wunderschönen Floristik - 

gestaltete sich dieser Advent- 

Cafe zu einem gelungenen 

Einstieg in den Advent. 

   Viele Gäste aus nah und 

fern konnten sich von der 

Einmaligkeit der Exponate 

und des Ambientes überzeu-

gen! 

   Feierlich umrahmt wurde 

es durch Pfr. Pater Rafael 

(Segnung aller Exponate), 

Mundartdichterin Pavetits 

Manuela und dem Lutschbur-

ger Weinklang. 

 

 

Information für den Besuch der Hl. Messen im Weihnachts-

festkreis: 

So   23.12.   4. Adventsonntag    10.30 Uhr  

 Hl. Messe in Lutzmannsburger Marienkapelle 

Mo  24.12.   Hl. Abend      16.00 Uhr 

 Kindermette  in Strebersdorf 

Di    25.12.  Christtag       10.30 Uhr 

 Hochamt in Lutzmannsburg/ Marienkapelle 

Mi   26.12.  Hl. Stephanus       10.30  Uhr 

 Hl. Messe in Strebersdorf 

Sa   29.12.                                      17.00 Uhr 

 Hl. Messe mit Jahresabschluss in Strebersdorf 

So   30.12.   Hl. Familie         10.30 Uhr 

 Hl. Messe mit Jahresabschluss in Lutzm.b. 

Mo  31.12.   Silvester          17.00 Uhr 

 Hl. Messe für den Pfarrverband in Frankenau 

Di   1.1.19 Neujahr          10.30 Uhr  

 Neujahrsmesse für den Pfarrverb. in Str.d. 

So  6.1.19  Hl. Drei Könige        10.30 Uhr 

 Hl. Messe in Strebersdorf 

Die Dreikönigsaktion in Lutzmannsburg und Strebersdorf  

findet am 4. und 5.1.2019 statt. 

Ein großes Dankeschön und Vergelts Gott an alle Menschen, 

die zu einem guten Ablauf des Jahres 2018  beigetragen ha-

ben.  

   Wir wünschen allen eine schöne und auch besinnliche Ad-

ventzeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest im Kreise ihrer Lie-

ben und für das Neue Jahr Gottes reichsten Segen! 

 Pater Rafael und Ratsvikarin Silvia Toth  

 mit ihren Pfarrgemeinderäten 
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   Die Diözese Eisenstadt lud 

am Freitag, 9. November 

2018, zum Symposium 

"Christsein im Donauraum 

1988 - 2018: 30 Jahre Be-

such des Hl. Papstes Johan-

nes Paul II. im Burgenland" 

und zur Verleihung der 

"Bischof DDr. Stefan Laszlo - 

Preise" in das Bildungshaus 

"Haus der Begegnung" in Ei-

senstadt. 

 

   Von der Pfarre Lutzmanns-

burg nahmen Pfarrer Pater 

Rafael Ivankic und OStR 

Mag. Oswald Gruber am 

Symposium teil. 

 

   Das Hauptreferat hielt der 

ehemalige Bundeskanzler 

der Republik Österreich, Dr. 

Wolfgang Schüssel, zum The-

ma "Der Fall des Eisernen 

Vorhangs, die gesamteuro-

päische Integration und die 

Rolle der Kirche". Bundes-

kanzler a.D. Dr. Schüssel hat-

te in seinem mitreißenden 

Vortrag alle innen- und au-

ßenpolitischen Aspekte der 

Wendezeit 1989 in Ungarn, 

Polen, Österreich und dem 

Vatikan erklärt und Einsich-

ten in die jeweils handelnden 

Politiker dieser Länder gege-

ben. 

 

   Den Hauptpreis des 

"Bischof DDr. Stefan Laszlo - 

Preises 2018" erhielt Mag. 

Dr. Peter Schmidt aus Buda-

pest mit seiner Dissertation 

an der Universität Wien "Die 

Entstehung der Apostoli-

schen Administration Burgen-

land. Die kirchenrechtliche 

Regelung des Burgenlandes 

durch den Heiligen Stuhl 

1918 - 1922". Schon 1960 

hat der Onkel von Mag. 

Oswald Gruber, Dr. Anton 

Stirling aus Neckenmarkt, 

über das Thema "Die Aposto-

lische Administratur Burgen-

land, eine rechtsgeschichtli-

che Untersuchung" in Rom 

dissertiert. Ihm waren die 

ungarischen historischen 

Quellen durch den Eisernen 

Vorhang nicht zugänglich. Dr. 

Peter Schmidt konnte diese 

jetzt in seine Arbeit einbauen 

und somit die Doktorarbeit 

von Anton Stirling berei-

chern. 

 

  Ingo Presich aus Eisenstadt 

erhielt durch seine vorwis-

senschaftliche Arbeit "Der 

Beitrag des Bischofs von Ei-

senstadt, DDr. Stefan Laszlo, 

zum Fall des Eisernen Vor-

hangs im Burgenland an-

hand ausgewählter Beispie-

le" den Förderpreis der Diö-

zese Eisenstadt. 

 

Mag. Oswald Gruber  

Der Hauptpreisträger Mag. Dr. Peter Schmidt 

mit den Vertretern der Pfarre zum Hl.Vitus 

Lutzmannsburg Pater Rafael Ivankic und Mag. 

Oswald Gruber 

O.G. 

Pfarrer Pater Rafael Ivankic und 

OStR Mag. Oswald Gruber mit 

dem ehemaligen Bundeskanzler 

Dr. Wolfgang Schüssel 

Symposium der Diözese Eisenstadt  

http://Hl.Vitus
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   Dank der Spende unserer 

Patinnen aus Lutzmanns-

burg und Strebersdorf konn-

te der Rettungswagen mit 

der Nummer 404 bereits 

20.489 Kilometer unter dem 

Leitspruch des Roten Kreu-

zes „Aus Liebe zum Men-

schen“ zurücklegen. Nur 

durch die großzügige Spen-

de unserer sechs Patinnen 

konnte die notwendige Aus-

rüstung finanziert werden, 

damit das jüngste Rettungs-

auto im Bezirk Oberpullen-

Neues Rettungsauto 

L.H. 

First Responder 
   Am 09. November fand im 

Lisztzentrum Raiding  zum 

ersten Mal ein Festakt für 

die First Responder des Bur-

genlandes statt. 

   Geehrt wurden pro Bezirk 

die drei Personen mit der 

höchsten Zahl an Einsätzen 

im Jahr 2018. 

  

   Für den Bezirk Oberpullen-

dorf erhielt Lukas Herold die 

Auszeichnung für die zweit-

meisten Einsätze (27 Einsät-

ze). 

    Danach wurden alle First 

Responder mit einem neuen 

Dachmagneten für ihre Autos 

ausgestattet, damit sie im 

Einsatz leichter zu erkennen 

sind. 

dorf TOP ausgestattet wer-

den konnte. Weil diese Spen-

de keine Selbstverständlich-

keit ist, soll vor 

Weihnachten aber-

mals DANKE ge-

sagt werden!  
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   Was ist der Unter-

schied zwischen einem 

FAIRTRADE-Kaffee und 

einem „normalen Kaf-

fee“? 

 
  FAIRTRADE-Kaffee 

stammt ausschließ-

lich von Kleinbau-

ernfamilien, die sich 

in Kooperativen de-

mokratisch zusam-

menschließen und 

so eine bessere Position auf 

dem Weltmarkt einnehmen.    

   Der Kauf von FAIRTRADE-

Kaffee verbessert die Arbeits- 

und Lebensbedingungen der 

Kaffeekleinbäuerinnen und –

bauern in den sogenannten 

Entwicklungsländern. 

   Einerseits erhalten die Pro-

duzentinnen und Produzen-

ten einen Mindestpreis, der 

als Sicherheitsnetz nach un-

ten gegen schwankende Roh-

stoffpreise am Weltmarkt 

dient. Auf der anderen Seite 

bekommen die Kooperativen 

auch eine Prämie gezahlt, die 

in Gemeinschaftsprojekte 

investiert wird. Zu mindes-

tens einem Viertel wird die-

ses Geld in eine noch besse-

re Qualität der Kaffeebohnen 

investiert. Nachhaltige Ent-

wicklungen, die man schme-

cken kann – egal ob schwarz 

und heiß, aus dem Kühlregal 

oder als Dessert mit Schoko-

lade – FAIRTRADE-Kaffee er-

freut sich in Österreich im-

mer größerer Beliebtheit.  

   Der richtige Boden, die ide-

ale Anbauhöhe, handverlese-

ne Bohnen – viele Faktoren 

spielen auf der Suche nach 

einem Aromafeuerwerk eine 

Rolle. Wichtig ist der Kontakt 

zu den Menschen vor Ort. 

Anders als auf großen Plan-

tagen, wo Kaffeebohnen ma-

schinell und damit in unter-

schiedlichen Reifegraden 

geerntet werden, kann so 

auch bei großen Mengen 

ausgezeichnete Qualität ge-

währleistet werden. 

 
(Larissa Kanz,  

Quelle: www.fairtrade.at) 

 

 

“faire“ Einkaufstipps  

für Weihnachten 

 
Fairschenken macht  

doppelt Freude 

   Anderen Menschen eine 

Freude machen – das ist 

wohl die Grundidee des 

Schenkens. Umso sinnerfüll-

ter sind Geschenke aus Fai-

rem Handel mit ihrer schö-

nen Herstellungsgeschichte. 

Die qualitativ hochwertigen 

Produkte werden von Men-

schen im globalen Süden in 

kleinstrukturierten Betrieben 

hergestellt. Der Faire Handel 

– und somit auch Sie mit Ih-

rem verantwortungsbewuss-

ten Einkauf – ermöglicht den 

ProduzentInnen aus eigener 

Kraft ihre Existenz zu sichern 

und bietet eine Alternative zu 

ungerechten Strukturen im 

Welthandel. Die Beschenk-

ten können sich über wun-

derschöne Produkte freuen, 

deren Qualität lange Freude 

macht.  
(Quelle: www.weltlaeden.at) 

 

 

   Eine Auswahl viel-

fältiger FAIRTRADE-

Produkte zum Ver-

schenken oder sel-

ber Genießen wie 

z.B. FAIRTRADE-

Kaffee, -Tee oder -

Schoko-Nikoläuse 

gibt es in Lutz-

mannsburg u.a. 

am Markt der Erde 

(15.12., 9-14 Uhr) und bei 

BILLA sowie in den burgen-

ländischen Weltläden, z.B. in 

Eisenstadt, Mattersburg oder 

Pinkafeld. 

 

Weitere faire Geschenks-

ideen u.a. unter  

www.fairtrade.at/einkaufen/

produkt-finder.html oder 

https://shop.eza.cc/  

 

Informationen zur  

FAIRTRADE Gemeinde-

Kampagne unter 

www.fairtrade-gemeinden.at 

Ke.R. 

Aktuelles aus der  

FAIRTRADE-Gemeinde  

Lutzmannsburg 

http://www.weltlaeden.at
https://www.fairtrade.at/einkaufen/produkt-finder.html
https://www.fairtrade.at/einkaufen/produkt-finder.html
https://shop.eza.cc/
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Lutzmannsburg wurde 

im August 2018 feier-

lich zur dritten FAIR-

TRADE-Gemeinde des 

Burgenlandes ernannt. 

Bei der FAIRTRADE-

Award-Night anlässlich 

der Feierlichkeiten zu 

25 Jahre FAIRTRADE 

Österreich am 11. 

Oktober 2018 war 

Lutzmannsburg als eine 

der aktuell 200 FAIR-

TRADE-Gemeinden 

Österreichs zumindest 

mit „Ortstafel“ vertre-

ten. 

 

 

photocredit: FAIRTRADE 
Österreich / Peter Tuma 

Sicherheitstipp: 

Auch mindergiftig ist für Kinder giftig 

   Jährlich müssen rund 2.000 

Kinder nach einem Vergif-

tungsunfall in einem österrei-

chischen Spital behandelt 

werden. 75 Prozent der be-

troffenen Kinder sind höchs-

tens drei Jahre alt. Kleinkin-

der erforschen ihre Umwelt 

hauptsächlich mit dem Mund. 

Ihr Geschmacksinn ist noch 

nicht voll entwickelt, daher 

merken sie oft erst zu spät, 

dass sie etwas geschluckt ha-

ben, das ihnen nicht be-

kommt. (Schluck-reflex).  

    Kinder vergiften sich vor  

allem durch Medikamente  

(32 %), Zigaretten (13 %) und 

äztenden Stoffen (7 %). Kin-

der unter 4 Jahren können 

Warnhinweise nicht verstehen 

und nicht unterscheiden, was 

essbar ist und was nicht. 
 

 Haushaltschemikalien und 

Medikamente nach Ge-

brauch immer sofort weg-

räumen und für Ihr Kind 

unerreichbar in einem ho-

hen, versperrten Schrank 

aufbewahren. 

 Bewahren Sie Chemikalien 

nur in der Originalpackung 

auf. Füllen Sie keine Reini-

gungsmittel in Limonaden-

flaschen um, das führt im-

mer wieder zu Verwechslun-

gen und Verätzungen. 
 

 Bunte Pillen sehen Zuckerln 

zum Verwechseln ähnlich. 

Nehmen Sie Tabletten nicht 

vor dem Kind ein, da es Sie 

sonst nachahmen möchte. 

Auch Alkohol wird von Kin-

dern immer wieder getrun-

ken, weil sie es bei Erwach-

senen sehen. Ein Kleinkind 

kann bereits an 0,3 Liter 

Wein sterben. 
 

 Lassen Sie keine Zigaretten 

herumliegen und entfernen 

Sie volle Aschenbecher. Der 

Nikotingehalt einer Zigaret-

te kann für ein Kleinkind 

tödlich sein. 
 

 Verlassen Sie sich auch 

nicht auf kindersichere Ver-

schlüsse. Kinder bekom-

men fast alles auf, wenn sie 

genug Zeit haben. Das gilt bzsv 

auch für Handtaschen. 

Selbst ein 2jähriges Kind 

kann eine Handtasche 

leicht öffnen und in den 

„Schätzen“ wühlen, die sich 

darin verbergen. Bewahren 

Sie Ihre Handtasche daher 

an einem kindersicheren 

Ort auf. 
 

 Gifte, die man in der Werk-

statt oder in der Landwirt-

schaft verwendet, gehören 

selbstverständlich auch 

außerhalb der Reichweite 

von Kindern aufbewahrt. 
 

 Einige Pflanzen in Zimmer 

und Garten sind giftig. Am 

besten ist es, solche Pflan-

zen aus Wohnung und Gar-

ten zu entfernen. 
 

   Sollte dennoch etwas pas-

sieren, rufen Sie umgehend 

d i e  V e r g i f t u n g s -

I n f o r m a t i o n s z e n t r a -

le  01/406 43 43, denn so-

genannte „Hausmittel“ scha-

den oft mehr als sie nützen.  
 

 

 

Foto: Christian Daum  /  
pixelio.de  
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Im 

Weinbauverein Lutzmannsburg 

Ein gutes Jahr 

800 Jahre Weinbau 

in Lutzmannsburg 
 

   Das Jahr neigt sich dem 

Ende zu und damit auch das 

Jubiläumsjahr 800 Jahre 

Weinbau in Lutzmannsburg. 

Für den Weinbau in Lutz-

mannsburg war 2018 ein 

besonders erfolgreiches und 

in jeder Hinsicht außerge-

wöhnliches Jahr. 

 

Rotweinerlebnis – das ganze 

Jahr in Lutzmannsburg 

 

   Das Jubiläum 800 Jahre 

Weinbau in Lutzmannsburg 

wurde über das ganze Jahr 

mit mehreren Veranstaltun-

gen und Aktivitäten zele-

briert. 

   Rund 800 Gäste aus nah 

und fern kamen am 1. und 

2. Juni 2018 zur Weinblüten-

wanderung und feierten im 

einmaligen Ambiente am   

Lutzmannsburger Hochpla-

teau mit hervorragenden  

Lutzmannsburger Weinen 

und regionalen, kulinari-

schen Köstlichkeiten den 

Auftakt zum Rotweinerlebnis- 

und Jubiläums-Jahr. Auch 

das 800 Jahre Weinbau – 

Jubiläumsweinglas kam bei 

der Weinblüten-Wanderung 

erstmals zum Einsatz.  

 

   Höhepunkt im Jubiläums-

jahr war das Internationale 

Rotweinerlebnis von 3. bis  

6. August 2018, mit der fei-

erlichen Eröffnung durch die 

Burgenländische Weinköni-

gin Anna I., Bürgermeister 

Christian Rohrer und Wein-

bauvereinsobmann Günther 

Toth sowie einer Festrede zu 

800 Jahre Weinbau in Lutz-

mannsburg von Historiker 

Prof. Oswald Gruber und 

dem ökumenischen Festgot-

tesdienst in der evangeli-

schen Kirche. Den anschlie-

ßenden ORF Radio Burgen-

land Frühschoppen am Fest-

gelände am Dorfanger konn-

ten auch tausende Hörerin-

nen und Hörer in Niederös-

terreich, Salzburg, der Steier-

mark und natürlich im ge-

samten Burgenland live über 

das Radio mitverfolgen. Erst-

mals nahm auch Da Rebler – 

Wolfgang Toth mit seinem 

2018 gegründeten Weingut 

als jüngstes Weinbauvereins-

mitglied am Internationalen 

Rotweinerlebnis teil. 

   Das Jubiläumsjahr wurde 

auch zum Anlass genom-

men, um Hans Weber und 

Gerhard Pöchl für ihre lang-

jährigen Verdienste als Ob-

männer für den Weinbauver-

ein Lutzmannsburg öffentlich 

zu danken. An allen vier Rot-

weinerlebnis-Tagen, inkl. 

dem einzigartigen BLAUEN 

MONTAG mit Hannes TopMu-

sic konnte der Weinbauver-

ein Lutzmannsburg mehr als 

4.000 Besucherinnen und 

Besucher begrüßen. 

 

    Am 30. Oktober war der 

„Vorabend der Reformation“ 

auf Einladung von Pfarrerin 

Irmi Langer und der evangeli-

schen Pfarrgemeinde dem 

800-Jahre-Jubiläum gewid-

met: mit einem Vortrag von 

Prof. Oswald Gruber unter 

dem Motto „Es wird a Wein 

sein...“. 

 

   Mit dem Tag der offenen 

Kellertür wurde am 3. No-

vember der Ausklang des 

Jubiläumsjahres gefeiert. Be-

reits am 2. November nah-

men rund 70 Gäste, die das 

gesamte Wochenende in Lut-

zmannsburg verbrachten, 

am exklusiven „Meet & 

Greet“ mit Raritätenweinver-

kostung und Schmankerlbuf-

fet im Haus Sonnberg teil. 

Insgesamt kamen mehr als 

1.100 zahlende Gäste zum 

Tag der offenen Kellertür 

nach Lutzmannsburg, um die 

ganze Vielfalt der Lutz-

mannsburger Rotweine zu 

entdecken und insbesondere 

die Winzerfamilien persön-

lich in ihren Weinkellern zu 

besuchen. Damit kann sich 

der Weinbauverein neuerlich 

über wachsende Besucher-

zahlen bei allen drei Rotwei-

nerlebnis-Veranstaltungen 

2018 freuen. 

 

  Der Erntedank-Gottesdienst 

mit feierlicher Weinsegnung 

durch Pfarrerin Irmi Langer 

und anschließender Verkos-

tung des Jungweines vom 

Jahrgang 2018 von Weinbau 

Edwin Weber am Sonntag, 

18. November 2018 bot ei-

nen besinnlichen Rahmen, 

dem Herrn für dieses beson-

ders erfolgreiche und gute 

Wein- und Rotweinerlebnis-

Jahr zu danken.  
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2018 - erst warm, dann 

kalt… dann explodierte die 

Natur 
 

   Bis in den Sommer hinein 

war aufgrund der durchwach-

senen Wetterbedingungen 

nicht absehbar, dass sich 

das Weinjahr letztendlich 

derart positiv entwickeln wür-

de: auf einen überdurch-

schnittlich milden Jänner 

und Feber folgte eine Kälte-

periode im März und im April, 

die den Austrieb der Reben 

stark verzögerte. Dann kam 

endlich der Frühling - und ab 

diesem Zeitpunkt explodierte 

die Natur im Weingarten re-

gelrecht. Der sehr warme 

Sommer ohne nennenswerte 

Unwetter bescherte den 

Weinbauern die früheste Ern-

te aller Zeiten und schluss-

endlich einen ausgezeichne-

ten Weinjahrgang. 
 

   Ausgezeichnet sind aber 

auch viele Lutzmannsburger 

Weingüter, die im Jahr 2018 

wieder zahlreiche Medaillen 

und Auszeichnungen als 

Lohn und Anerkennung für 

ihre Arbeit nach Lutzmanns-

burg holten, darunter 10 

Goldmedaillen bei der Bur-

genländischen Landeswein-

prämierung 2018 (5x Rot-

weingut Prickler, 3x Weingut 

Fam. Weber, 2x Weinbau Ed-

win Weber). Als krönender 

Abschluss wurde das Rot-

weingut Prickler für seinen 

VMAX 2015 mit dem 3. Platz 

bei der FALSTAFF Reserve 

Trophy 2018/19 prämiert. - 

Wir gratulieren herzlich und 

bitten um Nachsicht, sollte 

eine besondere Auszeich-

nung oder Bewertung verse-

hentlich nicht erwähnt wor-

den sein! 

Dankeschön 
 

   Das Ende des Jubiläums-

jahres bietet auch eine schö-

ne Gelegenheit, den zahlrei-

chen UnterstützerInnen, 

Sponsoren und PartnerInnen 

ein herzliches Danke für die 

gute Zusammenarbeit zu sa-

gen.  

   Allen voran der Gemeinde 

Lutzmannsburg, der Sonnen-

therme Lutzmannsburg-

Frankenau und allen Lutz-

mannsburger Beherbergungs- 

und Gastronomiebetrieben, 

dem Tourismusverband Lutz-

mannsburg – Mittelburgen-

land, Florian Rohrbeck und 

Lisi Gruber für die Gestaltung 

der neuen Rotweinerlebnis-

Website und des gemeinsa-

men Online-Weinshops 

(www.rotweinerlebnis.at/

shop/) und nicht zuletzt allen 

LutzmannsburgerInnen und 

StrebersdorferInnen, die die 

Freude am Wein mit uns tei-

len und auch nach außen 

tragen! 
 

   Der Weinbauverein Lutz-

mannsburg wünscht allen 

schon jetzt frohe und besinn-

liche Weihnachten und einen 

Guten Rutsch und freut sich 

auf ein Wiedersehen bei den 

R o t w e i n e r l e b n i s -

Veranstaltungen 2019! 
 

31. Mai & 1. Juni  

   Weinblütenwanderung  

2.-5. August  

   Int. Rotweinerlebnis  

9. November 

   Tag der offenen Kellertür 

Ke.R. 

TIPPS: 

 

Für zuhause: Jubiläums-Rotweingläser 

Aufgrund der großen Nachfrage wird der Weinbauverein Lutz-

mannsburg weitere Rotweingläser mit dem 800 Jahre Wein-

bau – Logo in Auftrag geben. Interessierte können Jubiläums-

gläser zum Preis von 2,50 Euro pro Glas über den Weinbauver-

ein mitbestellen. 

Bestellungen nimmt Obmann Günther Toth (Tel: 0664 212 

8128) bis 20. Dezember 2018 entgegen bzw. liegt eine Be-

stellliste am Gemeindeamt auf, wo sich Interessierte mit Na-

men und gewünschter Gläserzahl eintragen können! 

 

Für Weihnachten: 800 JAHRE WEINBAU IN LUTZMANNSBURG 

Box 

ist über den neuen Webshop erhältlich: Sie enthält zehn erle-

sene Lutzmannsburger Rotweine, je einen je Weinbauverein-

Winzerfamilie, sowie zwei der exklusiven Jubiläums-

Rotweingläser (Preis exkl. Versand: Euro 72,00). Die Jubilä-

umswein-Box bietet die einmalige Gelegenheit, die Lutzmanns-

burger Rotwein-Vielfalt mit der individuellen Handschrift der 

Winzerfamilien auch zuhause zu verkosten – und ist obendrein 

ein wunderbares Geschenk und geschmackvolles Souvenir aus 

Lutzmannsburg! 

Bestellung über Florian Rohrbeck, Tel: 0650 468 3569 oder 

unter www.rotweinerlebnis.at/shop/  

https://www.rotweinerlebnis.at/shop/
https://www.rotweinerlebnis.at/shop/
http://www.rotweinerlebnis.at/shop/
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Einige Eindrücke vom  

Tag der offenen Kellertür 

Rotweingut Prickler 

Arkadenweinhof Weber 

Weinbau Christian Rohrer 

Weinbau Edwin Weber 

Weinbau Fam. Magedler 

Weingut Fam. Toth 

Weinbau Fam. Hans Rohrer 

Weingut Fam. Weber 

Wolfgang Toth - Da Rebler 

 

Kein Foto vorhanden, jedoch mit dabei: Weinbau Hubert Toth 
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WeihnachtsGENÜSSE  

am Markt der Erde Lutzmannsburg 

   Am Samstag, 15. Dezem-

ber 2018, findet unter dem 

Motto „Weihnachts GENÜS-

SE“ wieder der Markt der Er-

de in Lutzmannsburg statt  

(aufgrund des Feiertages am 

8.12. ausnahmsweise nicht 

am 2. Samstag im Monat!). 
  

   Der Markttag steht ganz im 

Zeichen des bevorstehenden 

Weihnachtsfestes und bietet 

den BesucherInnen eine her-

vorragende Gelegenheit, 

geschmackvolle Geschenke 

von regionalen Lebensmittel- 

und KunsthandwerkerInnen 

zu kaufen und sich mit fri-

schen Zutaten aus der Regi-

on für den Festtagstisch ein-

zudecken! 
  

   Das Angebot reicht wie ge-

wohnt von frischem, saisona-

lem Bio-Gemüse über div. 

Ziegen- und Kuhmilchkäse-

spezialitäten und andere 

Milchprodukte, Schinken, 

Speck und Würste vom Bio-

Turopolje- oder Mangalitza-

schwein, vom Strauß, von 

der Ziege oder Wild, feinste 

Öle, Balsamico-Zwetschken, 

Schwarze Nüsse, Hülsen-

früchte, frisches Vollkorn-Bio-

Brot und Gebäck, herrliche 

Fruchtaufstriche, Pestos, 

Chutneys oder Salze, Apfel- 

und Traubensaft, Bio-Bier 

aus Kobersdorf, Edelbrände 

und Liköre, Honig und Ho-

nigspezialitäten und WEIH-

NACHTSBÄCKEREI , aber 

a u c h  N a t u r k o s m e t i k 

(RINGANA), uvm. 

Als fleischlose Alternative 

wird diesmal auch See-

winkler Bio-Tofu von Manu-

faba angeboten, und in der 

Weinbar wird das Natur-

Weingut JOISEPH (Unter-

pullendorf/Jois) hervorragen-

de Bio- und Naturweine an-

bieten. 

  

   Darüber hinaus gibt es 

weihnachtliches Kunsthand-

werk aus Keramik von Anica 

Kostyan, Recycling-Schmuck 

von Roswitha Schlögl 

Schumeth, weihnachtliche 

Naturholzdekoration von Na-

turgartenparadies Beisteiner 

und stimmungsvolle Floristik 

von der r.k. Pfarre Lutz-

mannsburg,  

  und – endlich wieder! – die 

beliebten Slow Food Burgen-

land T-Shirts „Be(e) the Chan-

ge in the World aus Bio-

FAIRTRADE-Baumwolle in ver-

schiedenen Größen für Da-

men und Herren! 

  

TIPP: 

   Passend zum Termin kurz 

vor Weihnachten wird die Fa-

milie Schlögl aus Oberlois-

dorf auch einen CHRIST-

BAUMVERKAUF anbieten! 

    In der MARKTKÜCHE sor-

gen wieder Anna Maria und 

Albert Leuschen mit weih-
Ke.R. 

nachtlichen Köstlichkeiten 

für Wärme von innen.  

Und für alle, die ihr Zuhause 

in eine Weihnachtsbäckerei 

verwandeln möchten, bringt 

Vollkorn-Bio-Bäcker Waldherr 

köstlichen Vollkorn-Bio-

Lebkuchenteig und -Mürbteig 

für zuhause zum selber Ba-

cken mit! 

  

TERMIN: 

SAMSTAG, 15. Dezember 

2018 | 9.00 – 14.00 Uhr 

WeihnachtsGENÜSSE am 

MARKT der ERDE Lutzmanns-

burg  

Im röm.-kath. Pfarrstadel 

7361 Lutzmannsburg,  

Hofstatt 1 

  

TERMINE 2019 

   Der Markt der Erde in Lutz-

mannsburg findet ganzjährig 

(auch im Winter!) immer am 

2. Samstag im Monat im röm.

-kath. Pfarrstadel statt 

Die ersten Markttermine 

2019 sind: 

Samstag, 12. Jänner  

  - Kraft aus der Erde 

Samstag, 09. Februar  

  -  Heiß & ECHT fett 

Samstag, 09. März   

  - Es wird GRÜNer 

  

www.slowfoodburgenland.at 



Seite 22 

Gemeindeblatt Dezember 2018 

   Am 15. und 16. September 

2018 fand der 5. Kirtag der 

Burschenschaft Strebersdorf 

im Feuerwehrhaus Strebers-

dorf statt. Zum Start wurde 

erstmals der Strebersdorfer 

Bierkistenlauf abgehalten, 

der mit 42 TeilnehmerInnen 

ein voller Erfolg war. Die 2er-

Teams mussten in zwei Run-

den ihre Geschicklichkeit 

zum Besten geben, bevor ihr 

Fleiß bei der Siegerehrung 

mit wertvollen Pokalen be-

lohnt wurde.  

   Musikalisch wurde ebenso 

einiges geboten: für den ers-

ten Tag konnten wir erfreuli-

cherweise Hannes Top Music 

für uns gewinnen, der wie 

immer für beste Stimmung 

unter den zahlreichen Besu-

chern sorgte.  

   Der traditionelle Früh-

schoppen am Sonntag wurde 

von den Oberloisdorfer Dorf-

musikanten begleitet. Bei der 

Tombola galt es 120 vielfälti-

ge Preise im Gesamtwert von 

3.500 Euro zu gewinnen. Die 

Verpflegung war durch traditi-

onelle Speisen sowie köstli-

che hausgemachte Mehlspei-

sen sichergestellt. Das bunte 

Programm wurde an beiden 

Tagen durch gratis Kinder-

schminken, eine Hüpfburg 

und eine Schießbude abge-

rundet. Insgesamt durften 

wir uns über knapp 450 Be-

sucher bei bestem Wetter 

freuen. 

 

   Auch das 2. Preisschnaps-

turnier und UNO-Turnier der 

Burschenschaft Strebersdorf 

am 25. Oktober 2018 war 

gut besucht.  

   Abermals bot das ehemali-

ge Gasthaus Krutzler als Aus-

tragungsort ausreichend 

Platz für die ambitionierten 

Bewerbe. 36 Teilnehmer 

schnapsten eifrig um den 

Gewinn von 350 Euro in bar, 

während alle UNO-Mitspieler 

mit einer Medaille belohnt 

wurden. Würstel, Toasts und 

Mehlspeisen hielten die Kon-

zentration der Bewerber 

hoch. 

 

Ein Blick in die Zukunft: 

 

   Am Samstag, den 15. De-

zember 2018 findet der jähr-

liche Punsch- und Glühwein-

stand der Burschenschaft 

Strebersdorf im Jugendhaus 

Strebersdorf (ehemaliger Kin-

dergarten) statt.  

   Wir freuen uns darauf, bei 

dieser Gelegenheit mit Euch 

gemeinsam das erfolgreiche 

Jahr zu reflektieren und uns 

persönlich für Eure Unterstüt-

zung zu bedanken. 

 

   Die Burschen und Mädels 

aus Strebersdorf möchten 

sich abschließend bei allen 

Besucherinnen und Besu-

chern, Sponsoren und insbe-

sondere bei den vielen hel-

fenden Händen im Hinter-

grund bedanken, ohne die 

wir alte und neue Orts-

brauchtümer nicht pflegen 

könnten. Wir wünschen euch 

allen ein besinnliches und 

frohes Weihnachtsfest! 

A.S. 
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B.O. 

   Herbst im  

   Kindergarten 
  

   Die ersten Kinder-

gartenmonate im Herbst ge-

stalten sich jedes Jahr sehr 

abwechslungsreich, da wir 

viele Feste feiern.  
 

   Beim katholischen und 

evangelischen Erntedankfest 

durften die Kinder mit Ga-

benkörbchen, Lied und Ge-

dicht den Gottesdienst mit 

gestalten. 
 

   Einen Tag vor dem Natio-

nalfeiertag spazierten die 

Kinder  mit den Fahnen zum 

Kriegerdenkmal. 
 

   Auch beim heurigen Later-

nenfest zeigten die Kinder 

ganz stolz, was sie eifrig ge-

lernt haben. Nicht nur Lieder, 

Gedichte, ein Martinsspiel 

und ein Lichtertanz wurden 

vorgeführt, sondern die Kin-

der teilten mit ihrer Familie 

Kekse, die sie im Kindergar-

ten gebacken haben. 

   Im Anschluss stellten die 

Eltern der Kindergartenkin-

der noch ein Buffet mit Mehl-

speisen, Glühwein und Kin-

derpunsch zur Verfügung. 

 

 

Am  

Advent- 

markt 

Kindergarten Lutzmannsburg 

Beim Ernte-

dankfest 

Beim  

Krieger- 

denkmal 

Beim Laternenfest 

   Auch heuer wurden wir 

wieder zum Adventmarkt 

in den prachtvoll ge-

schmückten Pfarrstadl 

eingeladen, um uns einen 

Adventkranz für den Kin-

dergarten auszusuchen. 
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Volksschule  

Lutzmannsburg  

 

Hinaus aus der Klasse, hinauf auf das Rad  
   Der Lebensraum Verkehr ist ein wesentlicher Be-

standteil unserer Gesellschaft. Die zunehmende 

Vermehrung des Straßenverkehrs hat sich vor allem 

in den letzten Jahren zu einem komplexen Bereich 

entwickelt, der das alltägliche Leben und Verhalten 

der Menschen immer stärker beeinflusst. Umso 

wichtiger ist es, Kinder so früh wie möglich auf die 

Teilnahme im Verkehrsraum vorzubereiten. 

   Damit unsere Kinder auch mit dem Rad sicher an 

ihr Ziel kommen, trainieren unsere Viertklasser mit 

der Exekutive. 

Hinaus aus der  

Klasse, hinein  

in die Natur  
   Das gemeinsame 

Erlebnis, die Motivati-

on sich im Freien zu 

bewegen und die 

nächste Umgebung zu 

erkunden, standen 

beim Herbstwander-

tag der Volksschule 

Lutzmannsburg im 

Mittelpunkt. Dabei ist 

dieses Gruppenbild 

entstanden. 
Hinaus aus der Klasse, für das Leben lernen 

   Viele Erwachsene kennen ihn noch 

aus der Kindheit: den Weltspartag. 

Was früher eine lebendige Tradition 

war, wird auch heute noch von unse-

rer Raiffeisenbank im Ort hochgehal-

ten. Traditionell werden unsere 

Schulkinder in der Sparwoche von 

unserer Bank eingeladen und kön-

nen ihre Sparbüchsen ausleeren las-

sen. Als Dankeschön dafür erhalten 

alle Kinder danach eine gute Jause 

und ein Geschenk. Da fällt sicherlich 

jedem der altbekannte Spruch ein: 

Was Hänschen nicht lernt…… 

Herzlichen DANK an das großartige 

Raika-Team! 
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B.W.-S. 

   Gesegnete Weihnachten und einen guten Rutsch 

ins Jahr 2019 wünschen Ihnen die Schülerinnen und 

Schüler und das Lehrerinnenteam  

der Volksschule Lutzmannsburg. 

Hinaus aus der Klasse, das www. ruft  
   Wissen wir eigentlich, was unsere Kinder im Internet und am Handy genau tun? Für Kinder 

und Jugendliche sind digitale Medien ein selbstverständlicher Bestandteil ihres Alltags. Aber oft 

unterschätzen sie die Risiken und Folgen ihres Handelns im Netz. Dr. Hemetsberger arbeitete 

daher mit unseren Schulkindern an „Safer Internet“. 

Hinaus aus der Klasse, hinein 

in das Abenteuer im Kopf  
   Lesen ist Abenteuer im Kopf – und 

jedes Kind ist abenteuerlustig.  

   Um den Kindern verschiedenartigste 

Kopfabenteuer zu ermöglichen, lud 

die Volksschule auch heuer wieder 

zur alljährlichen Buchausstellung ein. 

Die Auswahl an kindgerechten Bü-

chern – ob altbewährte Literatur oder 

Neuerscheinung – war wie immer 

großartig. Die anwesenden Gäste wur-

den außerdem im Laufe des Nachmit-

tags von den Schulkindern auf eine 

musikalische Reise geschickt. Einge-

stimmt auf die Advent- und Weih-

nachtszeit wurden sie von der kleinen 

Maus, die von der Entstehung des 

weltberühmtesten Weihnachtsliedes 

„Stille Nacht“ vor 200 Jahren berich-

tete. Die engagierten Eltern verwöhn-

ten mit schmackhaften Mehlspeisen 

und Getränken.  

   Mit dem Reinerlös dieser Veranstal-

tung werden wiederum Bücher für die 

Schulbücherei angekauft. 

Ein großes Danke an unsere Eltern! 



Seite 26 

Gemeindeblatt Dezember 2018 

Besuch der Rettungs-

hundestaffel Horitschon 

  
   Diesen Oktober gab es im 

Hort Lutzmannsburg eine be-

sonders tolle Aktion für die 

Kinder.  

Hort „Die schlauen Füchse“ 

   Mit großer Spannung und 

tagelanger Vorfreude wurde 

auf den Besuch der Ret-

tungshundestaffel Horit-

schon gewartet, die uns mit 

gleich neun Suchhunden und 

sechs erfahrenen Hundefüh-

rern ein actionreiches Pro-

gramm bot. Die Kinder lern-

ten an diesem Nachmittag 

Herbstausflug  Burg  Lockenhaus 

 
   Weiters machten wir diesen Herbst einen 

Ausflug zur Burg Lockenhaus. Wir bekamen 

nicht nur eine Führung bei der wir die gan-

ze Burganlage kennenlernen durften, son-

dern besuchten dabei auch die weithin be-

kannte Fledermausausstellung. Wissen 

wurde erlebbar gemacht, indem es unter 

anderem viele Materialien zum Selbstaus-

probieren und Bestaunen gab. Es war ein 

ereignisreicher Tag, der den Kindern sicher 

noch lange in Erinnerung bleiben wird. 

Die Hortkinder 

freuten sich sehr 

über den Nachmit-

tag mit „Wau-

Effekt“ 

So manche Legende rund um die Burg Lockenhaus wurde uns erzählt… 

viel über die Arbeit der Such-

hunde im Allgemeinen und 

deren intensive Ausbildung. 

Bei praktischen Übungen 

konnten die Kinder nicht nur 

den Hunden zusehen, son-

dern wurden auch selbst ein-

gebunden und erlebten so 

das Hundetraining von ganz 

nah. Natürlich kam auch das 

wichtige und hochaktuelle 

Thema „Hundebegegnungen 

im Alltag“ nicht zu kurz. Hier 

konnte der richtige Umgang 

mit dem besten Freund des 

Menschen gelernt und geübt 

werden. 

Wir üben Hunde-

begegnungen 
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Besuch vom Nikolo 
 

   Auch heuer durfte im 

Advent unsere alljährli-

che Nikolausfeier nicht 

fehlen. Fleißig gestalte-

ten die Kinder schon im 

Vorfeld wunderschöne 

Nikolausdosen. Bei der 

Feier selbst wurde ge-

meinsam gesungen, ge-

spielt und gelacht, als 

uns dann auch noch der 

Hl. Nikolaus persönlich 

besuchte und für jedes 

Kind eine Überraschung 

mitbrachte. Zu guter 

Letzt ließen wir den 

Nachmittag bei einer le-

ckeren Jause gemütlich 

ausklingen.  

Spende Museumsverein 
 

   Ganz besonders bedanken möchten wir uns beim Museumsverein, der den Hort mit einer 

großzügigen Spende bedachte. Die Kinder und wir Pädagogen freuen uns sehr über dieses 

wunderbare Geschenk. Ein herzliches Dankeschön!  
U.M. 

Die schön gestalteten Nikolausdosen  

lassen so manches Auge staunen 

Sogar ein echter Nikolaus besuchte unsere Kinder im Hort 

Unsere Hortkinder im Burghof 
Wir lauschten den Hörproben  

bei der Fledermausausstellung 
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Sportlicher Rückblick 
   Zum Ende des Kalender-

jahres blicken wir aus sportli-

cher Sicht auf die vergange-

ne Herbstsaison zurück. Die 

Kampfmannschaft hat sich 

hier im vorderen Mittelfeld 

eingependelt. Mit 19 Punk-

ten rangiert diese aktuell auf 

dem 6. Platz. Dabei wurden 

6 Niederlagen, 1 Unentschie-

den und 6 Siege eingefah-

ren. Dies ist im Vergleich 

zum 15. Rang am Ende des 

Jahres 2017 eine deutliche 

Verbesserung und bietet ei-

nen guten Ausgangspunkt 

für die kommende Frühjahrs-

saison.  

   Die Reservemannschaft 

musste sich mit 10 Punkten 

mit dem 11. Rang zufrieden 

geben, was sicher nicht den 

Erwartungen entspricht. Ins-

gesamt 9 Niederlagen, 1 Un-

entschieden und nur 3 Siege 

schlagen hier in der Tabelle 

zu Buche. Leider mussten 

insgesamt 4 Spiele aufgrund 

eines unvollständigen Ka-

ders abgesagt werden. Im 

Vergleich zum Ende des letz-

ten Jahres konnte sich die 

Reservemannschaft nur um 

einen Rang verbessern. Auf 

der Torschützenliste der 2. 

Klasse Mitte steht Vajk 

Versegi mit 17 Treffern aktu-

ell auf Platz 3 und ist damit 

auch der beste Torschütze 

des Sportverein Lutzmanns-

burg. 

 

Bevorstehende  

Veranstaltungen 
   Kurz vor Weihnachten ver-

anstaltet der Sportverein   

Lutzmannsburg am 22. De-

zember 2018 am Dorfanger 

bei der Pergola ab 16:00 Uhr 

das alljährliche Vorweih-

nacht’ln, wozu alle recht 

herzlich eingeladen sind. Bei 

Baht´s Brot, Toast und Gu-

laschsuppe sowie Glühwein 

und Kinderpunsch stimmen 

wir uns mit besinnlicher Mu-

sik gemeinsam mit unseren 

Gästen auf Weihnachten ein.     

   Unsere Gäste können dar-

über hinaus auch wieder an 

einem Schätzspiel teilneh-

men, bei dem ein Gewinn auf 

den oder die beste Schätze-

rIn wartet. 

 

   Zum Jahresausklang steht 

ein weiteres Highlight auf 

dem Programm. Seit langem 

organisiert der SVL wieder 

eine Silvesterparty. Unter 

dem Motto „Hollywood, die 

Nacht der Stars und Stern-

chen“ rollen wir ab 20 Uhr im 

Gasthof Pacher den roten 

Teppich für unsere Gäste 
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C.Cs. 

aus. Für musikalische Unter-

haltung bis in die Morgen-

stunden sorgt Hannes Top 

Music. An der Spielerbar kön-

nen sich alle TänzerInnen 

(aber auch Nicht-Tänzer-

Innen) die nötige Abkühlung 

holen. Abgerundet wird der 

Abend mit einer Tombola mit 

wertvollen Preisen.  

   Tischreservierungen kön-

nen ab sofort im GH Pacher 

unter 02615/872 12 abge-

geben werden. Wir freuen 

uns auf zahlreichen Besuch 

und interessante Verkleidun-

gen. 

 

   Im neuen Jahr steht mit der 

Vollversammlung und der 

Neuwahl des Vereinsvor-

stands wieder eine wichtige 

Weichenstellung für die Zu-

kunft des Sportvereins an. 

Diese soll am 27. Jänner 

2019 um 13:30 Uhr im Gast-

hof Pacher stattfinden. Wir 

laden alle Mitglieder des Ver-

eins ganz herzlich ein, an die-

ser Versammlung teilzuneh-

men. 

 

   Zum Abschluss wünschen 

wir seitens des Sportvereins 

allen ein besinnliches Weih-

nachtsfest und einen guten 

Start ins neue Jahr 2019! 

 

LJR 
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MARKTGEMEINDE  

 LUTZMANNSBURG 

& 

Kostenlose Beratung  

in allen Fragen zur Aus- 

und Weiterbildung 

Nächste Termine im     

GEMEINDEAMT  

LUTZMANNSBURG: 

Montag, 14. Jan. 2019 

Montag, 11. Feb. 2019 

Montag, 11. Mrz. 2019 
 

Terminvereinbarung unter 

Tel.  0664 / 8843 0663 

Mag. Martin Weber,  

Bildungsberater oder über  

www.bildungsberatung-

burgenland.at 

 

Herausgeber: 

Marktgemeinde  

Lutzmannsburg  

Für den Inhalt verantwortlich:  

Chr.R.  ...................Bgm. Christian Rohrer 

A.Schn.  .................Gde.vorstand Alfred Schneller 

M.WH.  .................Markus Westhoff, Versch.ver.St. 

A.G.  .......................FW-Lmb. Verwalter Andi Gruber 

J.Pf.  .........................Jochen Pfeiffer, RAIBA Lutzmb.-Fr. 

Chr.Pl.  ..................Christian Plöchl, Obm. Urb.gde.Lmb. 

P.H. ........................Peter Heisz, Sonnenland Seilgarten 

St.Au.  ....................Statistik Austria 

LR A.E.  .................Landesrätin Astrid Eisenkopf 

Abt.6  .....................Abt.6, Amt der Bgld. Landesregierung 

NE  .........................Neue Eisenstädter GmbH. 

LPD  .......................Landespolizeidirektion Bgld.   

StA  .........................Standesamt Lutzmannsburg 

J.P.  ..........................Jakob Perschy, Amt d.Bgld.Landesreg. 

R.M.  .......................Kurator Reinhardt Magedler 

S.T.  ........................Ratsvikarin Silvia Toth 

O.G.  ......................Mag. Oswald Gruber 

L.H.  ........................Lukas Herold, Rotes Kreuz 

Ke.R.  .....................Kerstin Rohrer, Fairtrade 

bzsv  .......................Bgld. Zivilschutzverband 

Ke.R.  .....................Kerstin Rohrer Weinbauverein 

Ke.R.  .....................Kerstin Rohrer, Slow Food Bgld. 

A.S.  ........................Astrid Satovich, Burschenschaft St. 

B.O.  .......................KG-Leiterin Barbara Oszvald 

B.W.-S.  .................VS-Dir. Birgit Wlassits-Schlögl 

U.M.  ......................Hortleiterin Ulrike Maszlovits 

C.Cs.  .....................Caro Csukovits, Sportverein 

LJR  .........................Landesjugendreferat 

GV  .........................Gemeindeverwaltung 

M.W.  .....................Bildungsber. Mag. Martin Weber 

BMV / R.W.  .........Bgld. Müllverband / Romy Weber 

15. Dez. 2018  

  WeihnachtsGENÜSSE  
  

12. Jänner 2019  

  Kraft aus der Erde 
 

9. Feber 2019  

  Heiß & ECHT fett  
 

9. März 2019 

  Es wird GRÜNer  
 

 

Jeweils von  
9.00-14.00 Uhr 
im Pfarrstadel 

Ke.R. 

Veranstaltungen / Termine 

Punschstandl Burschenschaft Strd.: 

15. Dez. 2018, 17.30 Uhr, Jugendhaus 

Vorweihnacht´ln Sportverein:  

22. Dezember 2018, ab 16.00 h 

Schnapsermeisterschaft:  

30. Dezember 2018, 16.00 h   

ÖVP-Punschstand: 23. Dez. 2018, 
ab 15.00 Uhr, bei der Pergola 

Evangelischer Pfarrball:  

5. Jänner 2019, 20.00 h im GH Pacher 

Christbaumsammelaktion:  

7. Jänner 2019, ab 11.00 h (SPÖ Lutzmb./Strd.) 

Jahreshauptversammlung Sportverein: 

27. Jan. 2019, 13.30 Uhr im GH Pacher 

SPÖ Gschnas: 23. Feber 2019 
20.00 h im Gasthof Pacher (SPÖ Lutzmb./Strd.) 

Kindermaskenball: 3. März 2019      
14.00 Uhr im Gasthof Pacher (SPÖ Lutzmb./Strd.) 

 Welischnapsturnier: 19.30 h   
im Gasthof Pacher (SPÖ Lutzmb./Strd.) 

Silvesterparty „Hollywood“ Sportverein:  

31. Dez. 2018 ab 20.00 Uhr im GH Pacher 

GV 
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Anhang A 

Restmüll Biomüll 

Gelber Sack  

Freitag, 04.01. 

Samstag, 05.01. 

Freitag, 01.02. 

Samstag, 02.02. 

Freitag, 01.03. 

Samstag, 02.03. 

Freitag, 05.04. 

Samstag, 06.04. 

Krämermärkte 
 

Dienstag, 26.02. 

Dienstag, 16.04. 

Dienstag, 11.06. 

Dienstag, 27.08. 

Dienstag, 29.10. 

Dienstag, 17.12. 

Stellen Sie bitte die Müllsammelgefäße 

am Abfuhrtag um 7.00 Uhr an der stra-

ßenseitigen Grundstücksgrenze entlang 

der Fahrbahn zur Entleerung bereit. 
 

Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum 

  Freitag 13.00 - 16.00, Samstag 8.00 - 11.00 Uhr  

Freitag, 03.05. 

Samstag, 04.05. 

Freitag, 07.06. 

Samstag, 08.06. 

Freitag, 05.07. 

Samstag, 06.07. 

Freitag, 02.08. 

Samstag, 03.08. 

Freitag, 06.09. 

Samstag, 07.09. 

Freitag, 04.10. 

Samstag, 05.10. 

Freitag,  08.11. 

Samstag, 09.11. 

Freitag, 06.12. 

Samstag, 07.12. 

Entsorgungen 

Papier  

 

Dienstag, 05.02.  

Dienstag, 02.04.  

Dienstag, 28.05.  

Dienstag, 23.07.  

Dienstag, 17.09. 

Dienstag, 12.11.  

BMV / R.W. 

 
Montag, 28.01.  

Montag, 25.02.  

Montag, 25.03.  

Samstag, 20.04. 

Montag, 20.05. 

Montag, 17.06.  

Montag, 15.07. 

Montag, 12.08.  

Montag, 09.09.  

Montag, 07.10.  

Montag, 04.11.  

Montag, 02.12.  

Montag, 30.12.  

Donnerstag, 17.01.  

Donnerstag, 28.02.  

Donnerstag, 11.04.  

Donnerstag, 23.05. 

Donnerstag, 04.07.  

Samstag, 17.08.  

Donnerstag, 26.09.  

Donnerstag, 07.11.  

Donnerstag, 19.12.  

Donnerstag, 10.01.  

Donnerstag, 24.01.  

Donnerstag, 07.02. 

Donnerstag, 21.02. 

Donnerstag, 07.03.  

Donnerstag, 21.03.  

Donnerstag, 04.04.  

Donnerstag, 18.04.  

Donnerstag, 02.05.  

Donnerstag, 16.05.  

Samstag, 01.06.  

Donnerstag, 13.06. 

Donnerstag, 27.06.  

Donnerstag, 11.07.  

Donnerstag, 25.07.  

Donnerstag, 08.08.  

Donnerstag, 22.08.  

Donnerstag, 05.09.  

Donnerstag, 19.09.  

Donnerstag, 03.10.  

Donnerstag, 17.10.  

Donnerstag, 31.10.  

Donnerstag, 14.11.  

Donnerstag, 28.11.  

Donnerstag, 12.12.  

Samstag, 28.12.  

T E R M I N E   2019  
Lutzmannsburg und Strebersdorf 


